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Achtunddreißigste Verordnung zur Änderung der Einfuhrliste 
— Anlage zum Außenwirtschaftsgesetz — 

Vom 16. Dezember 1969 


Auf Grund des § 27 in Verbindung mit den §§ 2, 5, 10 Abs. 2 
bis 4 , § 26 Abs. 1 des Außenwirtsdiaftsgesetzes vom 28. April 
1961 (Bundesgesetzbl. I S. 481) verordnet die Bundesregierung: 

§ 1 

Die Einfuhrliste — Anlage zum Außenwirtschaftsgesetz — in 
der Fassung der Siebenunddreißigsten Verordnung zur Ände- 
rung der Einfuhrliste vom 29. Mai 1969 (Beilage zum Bundes- 
anzeiger Nr. 101 vom 4. Juni 1969) wird in Teil I (Anwendung 
der Einfuhrliste), Teil II (Länderlisten) und Teil III (Waren- 
liste) nach Maßgabe der Anlage geändert. 

§ 2 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Überleitungs- 
gesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) in Ver- 
bindung mit § 51 Abs. 4 des Außenwirtschaftsgesetzes auch im 
Land Berlin. 

§ 3 

Diese Verordnung tritt am 1. Januar 1970 in Kraft. 

Bonn, den 16. Dezember 1969 

Der Bundeskanzler 
Brandt 

Für den Bundesminister für Wirtschaft 
Der Bunclesminister der Finanzen 
Möller 

Anlage 

zur Achtunddreißigsten Verordnung 
zur Änderung der Einfuhrliste 

I. 

Teil I (Anwendung der Einfuhrliste) wird wie folgt geändert: 

1. In Nummer 4 erhält Satz 1 folgende Fassung: 

„Enthält die Warenliste in Spalte 5 das Zeichen „U", so ist 
den Zollstellen bei der genehmigungsfreien Einfuhr dieser 
Waren mit dem Antrag auf Abfertigung ein Ursprungs- 
zeugnis vorzulegen." 

2. In Nummer 5 erhält Satz I folgende Fassung: 

„Die Vorschriften über den Ursprung der Waren, die auf 
Grund von Rechtsakten des Rates oder der Kommission der 
Europäischen Gemeinschaften für bestimmte Waren unmit- 
telbar gelten, sind vom Zeitpunkt ihres Inkrafttretens an 
auch für alle anderen Waren anzuwenden." 

3. Hinter Nummer 5 wird folgende Nummer 5 a eingefügt: 

„5a. Für die Wareneinfuhr im Rahmen von Assoziations- 
abkommen zwischen den Europäischen Gemeinschaften 
und Drittländern gelten die Vorschriften der Nummern 
4 und 5 nur insoweit, als nicht in diesen Abkommen 
abweichende Ursprungsregelungen vorgesehen sind." 


II. 

Teil II (Länderlisten) wird wie folgt geändert: 

1. In der Länderliste A wird 

a) die Landbezeichnung „Westindien, Britisch-" 
durch „Westindien" ersetzt, 

b) die Landbezeichnung „Neukaledonien, Wallis- und 
Futunainseln" 

ersetzt durch 

„Neukaledonien, 

Wallis und Futuna". 

2. In der Länderliste B wird die Landbezeichnung „Maskat 
und Oman, Befriedetes Oman" 

ersetzt durch 

„Maskat und Oman, 

Arabische Vertragsstaaten". 

III. 

Teil III (Warenliste) wird wie folgt geändert: 

1. In der Zwischenüberschrift vor der Warennummer 0404 51 
wird die Zahl „36" durch „39" ersetzt. 

2. Die Warennummern 0404 53, 0404 54 und 0404 55 ein- 
schließlich der Zwischenüberschriften werden durch fol- 
gende Angaben ersetzt: 

von mehr als 47 bis 72 Ge- 
wichtshundertteilen: 

0404 53 Cheddar, Chester ... 00 — *) GMO 

0404 55 Tilsiter, Havarti, Esrom 00 — *) GMO 

3. Die V/areiinummer 0404 59 einschließlich der nachfolgen- 
den Zwischenüberschrift wird gestrichen. 

4. Die Warennummer 0404 69 wird durch folgende Angaben 
ersetzt: 

andere Käse mit einem 
Wassergehalt in der fett- 
freien Käsemasse von mehr 
als 47 bis 72 Gewichts- 
hundertteilen: 

0404 65 Schnittkäse .... 00 — *) GMO 

0404 68 andere 00 — *) GMO 

5. Im Text der Warennummer 0404 90 wird die Zahl „36" 
durch „39" ersetzt. 

6. Die Warennummer 0515 50 erhält folgende Fassung; 

0515 50 andere nicht lebende Tiere 

des Kap. 1 oder 3, unge- 
nießbar (z. B. Koschenillen, 

Wasserflöhe, ungenieß- 
bares Fleisch): 


1. Wasserflöhe . . . 

. 00 

4- 


2. andere des Kap, 1 . 

00 

+ 

GMO MO 

3. andere 

00 

— 

MO 
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7. Bei der Warennummer 0601 60 werden in Spalte 5 die 
Buchstaben „GMO“ eingefügt. 

8. Bei den Warennummern 0602 41 — 1, 0602 55 — 2 und 

0602 57 — 2 werden dem Strich ( — ) in Spalte 4 das Zei- 
chen ***) angefügt und in Spalte 5 die Buchstaben „GMO“ 
eingefügt; am Schluß der Seite 15 wird folgende Fußnote 
eingefügt: 

*•*) Die Einfuhr ist genehmigungsfiei zulässig, wenn Einkaufs-, Ur- 
sprungs- und Versendungsland ein Mitgliedstaat der Europäischen 
V/irtschaflsgemeinschaft ist. 

9. Die Warennummern 0604 1 1 bis 0604 38 einschließlich der 


Zwischenüberschriften werden durch 

folgende 

Angaben 

ersetzt: 

0604 01 

Rentierflechte 

andere: 

00 

+ 



frisch, einschließlich der 
Weihnaditsbäume: 




0604 1 1 

Asparagus-Schnittgrün 

00 

+••) 

GMO 

0604 18 

andere 

00 

+••) 

GMO 

0604 38 

nur getrocknet .... 

00 

+ 



10. Die Warennummer 1001 21 erhält folgende Fassung: 

1001 21 Weichweizen, für die 

menschliche Ernährung un- 
genießbar gemacht ... 00 — *) GMO/MO 

11. Die Warennummern 1005 05 und 1005 09 einschließlich der 
Zwischenüberschrift werden durch folgende Warennum- 
mer ersetzt: 

1005 08 anderer Mais .... 00 — *) GMO/MO 

12. Die Zwischenüberschrift vor der Warennummer 110106 
erhält folgende Fassung: 

von Weizen, Spelz oder 
Mengkorn: 

13. Die Warennummer 1101 15 wird gestrichen. 

14. Die Warennummern 1102 01 bis 1102 68 einschließlich der 
Sammelübersdirift und der Zwischenüberschriften werden 
durch folgende Angaben ersetzt: 

Grütze und Gries; Getreide- 
körner, geschält, perlförmig 
geschliffen, geschrotet oder 
gequetscht (einschließlich 
Flocken), ausgenommen ent- 
hülster, geschliffener oder 
glasierter Reis und Bruchreis; 

Getreidekeime, auch gemah- 
len; 


von Weizen: 


1102 01 

Grütze und Grieß von 
Hartweizen 

00 

-) 

GMO/MO 

1102 02 

Grütze und Grieß von 
Weichweizen .... 

00 

-*) 

GMO/MO 

1102 13 

Flocken 

00 


GMO 

1102 15 

Körner, nur geschrotet 
oder gequetscht . . . 

00 

-•) 

GMO'MO 

1102 17 

Körner, perlförmig ge- 
schliffen 

00 

~) 

GMO 

1102 18 

Körner, geschält . . . 

00 

—*] 

GMO 

1102 20 

von Roggen 

00 

-) 

GMO/MO 

1102 31 

von Gerste; 

Grütze und Grieß; Kör- 
ner, nur geschrotet oder 
gequetscht 

00 

-*) 

GMO/MO 

1102 33 

Flocken 

00 


GMO 

1102 37 

Körner, perlförmig ge- 
schliffen 

00 


GMO/MO 

1102 38 

Körner, geschält . . . 

00 

~) 

GMO/MO 

1102 40 

von Hafer: 

Grütze und Grieß . . . 

00 


GMO/MO 

1102 41 

gestutzter Hafer . . . 

00 


GMO/MO 

1102 43 

Flocken 

00 

~) 

GMO 

1102 45 

Körner, nur geschrotet 
oder gequetscht . . . 

00 

-*) 

GMO/MO 

1102 48 

Körner, geschält . . . 

00 


GMO 

1102 51 

von Mais: 

Grütze und Grieß mit 
einem Fettgehalt von 
1,5 Gewichtshundert- 
teilen oder weniger . . 

00 

-*) 

GMO/MO 


1102 52 Grütze und Grieß mit 
einem Fettgehalt von 
mehr als 1,5 Gewichts- 



hundertteilen .... 

00 

— •) GMO/MO 

1102 53 

Flocken 

00 

— *) GMO 

1102 55 

Körner, nur geschrotet 
oder gequetscht . . . 

00 

— •) GMO/MO 

1102 58 

Körner, geschält . . . 

00 

— •) GMO/MO 


von Reis, Buchweizen, 
Hirse oder anderem 
Getreide: 


1102 61 

Reisgrütze und Reisgrieß 

00 

—*] GMO/MO 

1102 63 

Hirseflocken 

00 

GMO 

1102 68 

Buchweizenkörner, ge- 




schält 

00 

— •) GMO/MO 


15. Die Warennummer 1108 39 wird gestrichen. 

16. Die Warennummer 1108 60 erhält folgende Fassung: 

1108 60 andere Stärke (z. B. Rog- 
gen-, Manihot-, Flechten-, 

Sagomarkstärke) .... 00 — *) GMO 

17. In der Überschrift zu Kapitel 12 wird vor „Heilgebrauch“ 
das Wort „oder“ durch „und“ ersetzt. 

18. Bei den Warennummern 1301 20 bis 1301 90 wird in 
Spalte 3 die Zahl „10“ durch „06“ ersetzt. 

19. Die Warennummern 1601 19 und 1601 99 erhalten folgende 
Fassung: 

1601 19 andere 00 + GMO/MO 

1601 99 andere 00 + GMO/MO 

20. Die Fußnote **) am Schluß der Seite 34 entfällt. 

21. Bei den Warennummern 1806 52 bis 1806 59 und 1902 10 
bis 1903 90 werden in Spalte 5 die Buchstaben „GMO“ ge- 
strichen. 

22. Bei den V\/aren nummern 1905 10 bis 1905 90 werden in 
Spalte 5 die Buchstaben „GMO/MO“ durch „MO" ersetzt. 

23. Bei den Warennummern 2106 31 — 1 und 2106 39 — 1 werden 
in Spalte 5 die Buchstaben „GMO/MO“ durch „MO" er- 
setzt. 


24. Bei den Warennummern 2107 22 bis 2107 29 werden in 
Spalte 5 die Buchstaben „GMO" gestrichen. 


25. Die Warennummern 2307 59, 2307 75 und 2307 85 erhalten 
folgende Fassung: 

2307 59 andere: 


2307 75 


2307 85 


1. Stärke, Glukose 

oder 



Glukosesirup enthal- 
tend 

00 

— •) GMO'MO 

2. andere . . . . 

aus mindestens 50 

Ge- 

00 

-f GMO/MO 

wichtshundertteilen 
panischen Stoffen; 

or- 



1. Stärke, Glukose 

oder 



Glukosesirup enthal- 
tend 

00 

— *) GMO MO 

2. andere .... 

andere: 

• • 

00 

h GMO'MO 

1. Stärke, Glukose 

oder 



Glukosesirup enthal- 
tend 

00 

— *) GMO 

2. andere . . . . 


00 

+ GMO 


26. Im Text der Warennummer 2523 20 wird die Angabe 
„2523 90“ durch „2523 40" ersetzt. 


27. Bei der Warennummer 2532 90 wird in Spalte 3 die An- 
gabe „02/12“ durch „02" ersetzt. 

28. Bei den Warennummern 2710 31, 2710 33, 2710 37, 2710 39 
und 2710 40 wird in Spalte 4 der Strich (— ) durch ein 
Kreuz (+) ersetzt. 

29. Bei den Warennummern 2713 62 und 2713 68 wird in 
Spalte 3 die Angabe „08/06“ durch „08“ ersetzt, 

30. Bei der Warennummer 2857 51 wird in Spalte 3 die An- 
gabe „06/01“ durch „01“ ersetzt. 

31. Bei den Warennummern 3201 11 bis 3201 19 und 3204 01 
wird die Zahl „10“ durch „06“ ersetzt. 
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32. Die Warennummern 3402 31 und 3402 33 einschließlidi der 
unmittelbar voranstehenden Zwischenüberschrift werden 
durch folgende Warennummer ersetzt: 

3402 32 Waschmittel für Weiß-, 

Grob- und Buntwäsche . . 06 ~ 

33. ln der zweiten Zwischenüberschrift vor der Warennum- 
mer 3506 11 und im Text der Warennummer 3506 30 wird 
das Wort „Leime" durch „Klebstoffe" ersetzt. 

34. Im Text der Warennummer 3811 21 wird hinter dem Wort 
„Spinnstoffe," eingefügt „Papier,". 

35. Die Warennummern 3934 25 und 3934 26 einschließlich 
der Zwischenüberschrift werden durch folgende Waren- 
nummer ersetzt: 

3934 26 Preß- und Spritzmassen, 

einschließlich Strangpreß- 
massen 06 h 

36. Hinter der Warennummer 3975 55 wird folgende Waren- 
nummer eingefügt: 

3975 57 Rohrformstücke, Rohrver- 

schlußstücke und Rohrver- 
bindungsstücke (z. B. Knie- 
stücke, Muffen, Flanschen) 11 h 

37. Die Nummer des Warenverzeichnisses für die Außen- 
handelsstatistik „3975 65" in Spalte l wird durch „3975 69" 
ersetzt. 

38. Die Warennummer 4002 20 erhält folgende Fassung: 

4002 20 durch Zusatz von Kunst- 

stoffen modifizierte Er- 
zeugnisse 07 + 

39. Im Text der Warennummer 4102 01 werden die Worte 
„indisches Vachette-Leder („Kipse")" durch „indische 
Kips-Leder" ersetzt. 

40. Die nachstehend aufgeführten Warennummern erhalten 

folgende Fassung: 

4403 01 Limba (Frake, Ofram, 

Afara, Corina) 11 + 

4403 02 Obeche (Samba, Ayous, 

Wawa, Abachi) .... 11 — 

4403 05 Sipo (Assie, Timbi, Utile] 11 h 

4403 06 Makore (Baku) 11 + 

4405 01 Limba (Frake, Ofram, 

Afara, Corina) 11 h 

4405 05 Sipo (Assie, Timbi, Utile) 11 -r 

4408 11 aus Rotbuchenholz ... 11 + 

41. Die Warennummern 4425 32 bis 4425 80 einschließlich der 
Zwischenüberschrift werden durch folgende Angaben er- 
setzt: 

4425 32 Griffe für Messerschmiede- 
waren und Eßbestecke . . 11 -r 

Fassungen und Grifte für 
Besen, Bürsten und Pinsel: 

4425 60 Pinselstiele 11 + 

4425 65 andere 11 h 

4425 70 Leisten und Formen für die 

Schuhherstellung .... 11 -r 

4425 80 Schuhspanner 1 1 -f 

4425 90 andere (z. ß. Hobelkästen, 

Spaten-, Schaufel- und Be- 
senstiele) 1 1 -r 

42. Bei der Warennummer 4428 71 wird in Spalte 3 die An- 
gabe „19/11" durch „19" ersetzt. 

43. Die Zwischenüberschrift vor der Warennummer 4801 11 
erhalt folgende Fassung: 

sogenanntes Duplex-, Tri- 
plex- und Multiplexpapier 
und -pappe, aus minde- 
stens zwei Lagen Papier 
oder Pappe verschiedener 
Qualität gegautscht: 

44. Die Waiennummern 4807 01, 4807 05 und 4821 60 er- 
halten folgende Fassung: 

4807 01 Druck- und Schreibpapier 
(z. B. Chromopapier, Kunst- 
druckpapier, sogenanntes 
LWC-Papier, maschinenge- 


strichenes Bilderdruck- 
papier) 11 + 


4807 05 sogenanntes Duplex-, Tri- 
plex- und Multiplexpapier 
und -pappe, aus mindestens 
zwei Lagen Papier oder 
Pappe verschiedener Qua- 
lität gegautscht 11 4- 

4821 60 Schnittmuster (Schablo- 
nen) und Modelle, auch zu- 
sammengesetzt oder be- 
liebig bedruckt .... 11 4- 

45. Bei der Warennummer 5401 10 wird in Spalte 3 die 
Angabe „09/11" durch „09" ersetzt. 

46. In der Fußnote *) auf Seite 122 und in der Fußnote ****) 
auf Seite 128 wird hinter dem Wort „Indien" eingefügt 
„, Japan". 

47. Bei der Warennummer 5805 01 wird dem Kreuz ( + ) in 
Spalte 4 das Zeichen *) angefügt. 

48. In der Fußnote *) auf den Seiten 129, 130, 131 und 133 
wird hinter dem Wort „Indien" eingefügt „, Japan". 

49. Bei den Warennummern 5904 78 und 5904 79 wird in 
Spalte 5 ein „U" eingefügt. 

50. Bei der Warennummer 6002 10 wird dem Kreuz ( + ) in 
Spalte 4 das Zeichen *) angefügt. 

51. In der Fußnote *) auf den Seiten 134, 135 und 136 wird 
hinter dem Wort „Indien" eingefügt Japan". 

52. Bei den Warennummern 6005 40, 6005 41 und 6005 42 wird 
in Spalte 4 das Zeichen **•*) gestrichen; die Fußnote ****) 
am Schluß der Seite 135 entfällt. 

53. Bei der Warennummer 610101 wird dem Kreuz (-f) in 
Spalte 4 das Zeichen *), bei der Warennummer 6102 01 
wird dem Kreuz ( + ) in Spalte 4 das Zeichen ***) angefügt. 

54. In der Fußnote ***) auf den Seiten 137, 138 und 139 wird 
hinter dem Wort „Indien" eingefügt Japan". 

55. Bei der Warennumm^er 6202 95 wird dem Kreuz ( + ) in 
Spalte 4 das Zeichen **) angefügt. 

56. Bei den Warennummern 6204 11, 620461, 620471 und 
6204 91 wird dem Kreuz ( + ) in Spalte 4 das Zeichen*) 
angefügt. 

57. In der Fußnote **) auf Seite 140 und in der Fußnote *) 
auf Seite 141 wird hinter dem Wort „Indien" eingefügt 

Japan". 

58. Bei den Warennummern 6401 50, 6401 90, 6402 15, 6402 34 
und 6402 68 wird in Spalte 3 die Angabe „07/10" durch 
„07" ersetzt. 

59. Bei der Warennummer 6403 00 wird in Spalte 3 die An- 
gabe „10/11" durch „10" ersetzt. 

60. Die Warennummer 6812 09 erhält folgende Fassung: 

6812 09 andere Platten 12 + 

61. Die Warennummer 6813 75 wird gestrichen. 

62. Im Text der Warennummer 6901 10 werden die Worte 
„aus Infusorienerde," gestrichen. 

63. Im Text der Warennummer 7003 53 werden die Worte 
„(sogenanntes feuerfestes Glas)" gestrichen. 

64. Der Text der Warennummern 7004 70, 7005 05 und 7006 50 
wird durch folgende Fassung ersetzt: 

Glas mit niedrigem Aus- 
dehnungskoeffizienten; ab- 
sorbierendes oder reflek- 
tierendes Spezialglas (aus- 
genommen optisches Glas) 

65. Im Text der Warennumrnern 7013 20 und 7017 15 werden 
die Worte „(sogenanntes feuerfestes Glas)” gestrichen. 

66. Die Warennunimer 7020 81 erhält folgende Fassung: 

7020 81 Rollfilze, Matten, Matrat- 
zen und Platten .... 13 + 

67. Im Text der Warennummer 7021 01 werden die Worte 
„(sogenanntes feuerfestes Glas)" gestrichen. 
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68. Die Warennummer 7105 91 wird durch folgende Angaben 
ersetzt: 

massive Stäbe, Drähte und 
Profile, Platten, Blätter, 

Bleche, Bänder, mit einem 
Gehalt an Silber: 

7105 70 von 75,0 Gewichtshun- 
dertteilen oder mehr . 02 -h 

7105 80 von weniger als 75,0 

Gewichtshundertteilen . 02 + 

69. Bei der Warennummer 7310 80 wird in Spalte 3 die Ab- 
gabe „01/19" durch „19" ersetzt. 

70. Die Warennummer 731155 erhält folgende Fassung; 

7311 55 aus Warmbreitband, Breit- 

flachstahl, Blechen oder 
Bandstahl 19 + 

71. Bei der Warennummer 7311 69 wird in Spalte 3 der Zahl 
„01" durch „19" ersetzt. 

72. In den Zwischenüberschriften vor den Warennummern 

7312 11 und 7312 31 werden die Worte „, auch entzundert 
(dekapiert)" gestrichen. 

73. Bei den Warennummern 7312 83, 7312 85, 7312 87 und 

7312 99 wird in Spalte 3 die Angabe „19/01" und bei der 
Warennummer 7312 89 die Angabe „19/02" durch „19" 
ersetzt. 

74. In den Zwischenüberschriften vor den Warennummern 

7313 12 und 7313 41 werden die Worte „auch entzundert 
(dekapiert)," gestrichen. 

75. Bei der Warennummer 7313 88 wird in Spalte 3 die An- 
gabe „19/02" durch „19" ersetzt. 

76. Bei der Warennummer 7363 79 wird in Spalte 3 die An- 
gabe „01/19" durch „01" ersetzt. 

77. Im Text der Warennummern 7364 20 und 7364 50 werden 
die Worte „, auch entzundert (dekapiert)" gestrichen. 

78. In den Zwischenübe.rschriften vor den Warennummern 
7365 21 und 7365 53 werden die Worte „auch entzundert 
(dekapiert)," gestrichen. 

79. Im Text der Warennummer 7373 60 wird vor dem Wort 
„Blechen" eingefügt „Warmbreitband, Breitflachstahl,". 

80. Bei der Warennummer 7373 80 wird in Spalte 3 die An- 
gabe „01/02" durch „01" ersetzt. 

81. Im Text der Warennummer 7374 10, in den ersten Zwi- 
schenüberschriften vor den Warennummern 7374 21 und 
7374 51 sowie in der Zwischenüberschrift vor der Waren- 
nummer 7374 43 werden die Worte „, auch entzundeit 
(dekapiert)" gestrichen. 

82. Bei den Warennummern 7374 81 bis 7374 89 wird in 
Spalte 3 die Angabe „19/01" durch „19" ersetzt. 

83. In den ersten Zwischenüberschriften vor den Waren- 
nummern 7375 21 und 7375 51 werden die Worte „auch 
entzundert (dekapiert)," gestrichen. 

84. Bei den Warennummern 7375 91 bis 7375 99 wird in 
Spalte 3 die Angabe „01/19" durch „01" ersetzt. 

85. Die Warennummern 7318 01 und 7318 04 einschließlich 
der Zwischenüberschrift werden gestrichen. 

86. Die erste Zwischenübersdirift vor der Warennummer 
7318 11 erhält folgende Fassung: 

Rohre mit kreisrundem 
Querschnitt: 

87. Die Warennummer 7318 26 wird gestrichen. 

88. Die Warennummern 7318 51 bis 7318 78 einschließlich 
der Zwischenüberschriften werden durch folgende An- 
gaben ersetzt: 

Groß rohre aller Art mit 
einem äußeren Durchmes- 
ser von mehr als 406,4mm: 


7318 40 nahtlos 01 + 

7318 41 längsnahtgeschweißt . . 01 + 

7318 42 schraubenliniennaht- 
geschweißt 01 + 


Erdöl- und Gashoch- 
druck rohre (line pipes) 
mit einem äußeren Durch- 
messer von 406,4 mm oder 
weniger: 



nahtlos, mit einem äuße- 
ren Durchmesser; 



7318 43 

von 168,3 mm oder 



7318 45 

weniger 

von mehr als 168,3 mm 

01 



bis 406,4 mm ... 

01 

-F 


längsnahtgeschweißt, mit 
einem äußeren Durch- 




messer: 



7318 46 

von 168,3 mm oder 
weniger ..... 

01 

+ 

7318 48 

von mehr als 168,3 mm 
bis 406,4 mm .... 

01 

+ 

7318 49 

schraubenliniennaht- 
geschweißt ..... 

01 

T 

7318 50 

öl fei d- und Brun- 




n e n rohre (casings, tu- 
bings; drill pipes, ausge- 
nommen solche der Num- 
mer 8423 des Zolltarifs) mit 
einem äußeren Durchmes- 
ser von 406,4 mm oder we- 
niger 01 + 

Muffen- und Flan- 
schen rohre mit einem 
äußeren Durchmesser von 
406,4 mm oder weniger: 


7318 67 

nahtlos 

01 

T 

7318 69 

geschweißt ... 

01 

T 


Gewinde rohre entspre- 
chend DIN 2440 und 2441: 



7318 77 

nahtlos 

01 

+ 

7318 79 

geschweißt 

andere nahtlose Rohre: 

01 

+ 

7318 81 

aus korrosions- oder 
hilzebeständigem Stahl 

01 

-F 

7318 82 

aus anderem legierten 
Stahl 

01 

+ 


aus nicht legiertem Stahl, 
mit einem äußeren Durch- 




messer: 



7318 83 

von 168,3 mm oder 
weniger 

01 

+ 

7318 84 

von mehr als 168,3 mm 
bis 406,4 mm . . . 

01 

-F 


andere geschweißte 
Rohre: 



7318 86 

aus korrosions- oder 
hitzebeständigem Stahl 

01 

-F 

731887 

aus anderem legierten 
Stahl 

01 



aus nicht legiertem Stahl, 
mit einem äußeren Durch- 
messer : 

7318 88 von 168,3 mm oder we- 


niger 01 + 

7318 89 von mehr als 168,3 mm 

bis 406,4 mm .... 01 + 


89. Im Text der Warennummer 7320 30 werden die Worte 
„oder Stahlguß" gestrichen. 

90. In der Zwischenüberschiift vor der Warennummer 7320 50 
wird das Wort „ausgenommen" durch „einschließlich" 
ersetzt. 

91. Die Warennummern 7320 70 und 7320 80 einschließlich 
der Zwischen Überschrift werden durch folgende Angaben 
ersetzt. 

andere: 

7320 70 mit Gewinde .... 19 -f 

7320 80 ohne Gewinde .... 19 + 

92. Bei der Warennummer 7324 51 wird in Spalte 3 die An- 
gabe „19/16" durch „19" ersetzt. 

93. Die Warennummer 7327 10 wird durch folgende Angaben 
ersetzt: 

an den Kreuzungspunkten 
verschweißte Gitter aus 
Stahldraht: 
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7327 10 Bewehrungsmatten für 

Armierungszwecke im 
Betonbau, aus nicht ver- 
zinktem Draht mit einer 
Dicke von 3 mm oder 
mehr . . .... 19 -h 

7327 20 andere verschweißte Git- 
ter, auch überzogen . . 19 + 

Geflechte und nicht ver- 
schweißte Gitter, aus Stahl- 
draht: 


7327 31 kunststoffummantelt . . 19 + 

7327 39 andere 19 + 


94. Die Warennummer 7327 90 wird gestrichen. 

95. Bei der Warennummer 7329 78 wird in Spalte 3 die An- 
gabe „19/01" durch „19" ersetzt. 

96. Bei der Warennummer 7330 00 wird in Spalte 3 die An- 
gabe „01/19" durch „01" ersetzt. 

97. Die Warennummern 7338 41 und 7338 43 werden durch 
folgende Warennummern ersetzt: 

7338 42 Abwaschbecken (z, B Spül- 
tischeinsätze), Waschbek- 
ken; Teile davon ... 19 + 

7338 44 andere sanitäre und hygie- 
nische Artikel 19 + 

98. Die Warennummer 7403 21 wird durch folgende Angaben 
ersetzt: 

aus nicht legiertem Kupfer: 

7403 20 in Ringen 02 + 

7403 22 andere 02 T 

99. Bei den Warennummern 7503 02 bis 7503 70 wird in 
Spalte 3 die Angabe „02/19" durch „02" ersetzt. 

100. Die Warennummer 7504 15 wird durch folgende Angaben 
ersetzt: 

aus legiertem Nickel, mit 
einem Gehalt an Nickel: 

7504 13 von mehr als 10, jedoch 

weniger als 50 Gewichts- 
hundertteilen .... 02 4- 

7504 16 von 50 Gewichtshundert- 

teilen oder mehr ... 02 + 

101. Die Warennummer 7505 10 erhält folgende Fassung: 

7505 10 roh vom Gießen .... 02 + 

102. Bei der Warennummer 7506 90 wird in Spalte 3 die An- 
gabe „19/02" durch „19" ersetzt. 

103. Die Warennummer 7602 11 einschließlich der Zwischen- 
überschrift wird durch folgende Angaben ersetzt: 

Stäbe (Stangen) aus nicht 
legiertem Aluminium: 


7602 10 in Ringen 02 + 

7602 12 andere 02 + 


104. Bei den Warennummern 7608 40 bis 7609 00 und 761100 
wird in Spalte 3 die Angabe „19/16" durch „19" ersetzt. 

105. Bei den Warennummern 7806 59, 7903 80, 7906 00, 8004 50 
und 8006 90 wird in Spalte 3 die Angabe „19/02" durch 
„19" ersetzt. 

106. Bei den Warennummern 8101 99, 8102 99, 8103 99, 8104 19, 
8104 29, 8104 39, 8104 49, 8104 59, 8104 61, 8104 64, 8104 69, 
8104 75, 8104 79, 8104 89, 8104 92, 8104 94, 8104 96 Und 
8104 98 wird in Spalte 3 die Angabe „02/19" durch „02" 
ersetzt. 

107. Bei den Warennummern 8205 81 und 8302 51 wird in 
Spalte 3 die Angabe „19/16" durch „19" ersetzt. 

108. Die Warennummer 8309 10 wird durch folgende Waren- 
nummern ersetzt: 

8309 15 Blindniete (mit Füllstift) . 19 + 

8309 17 andere Hohlniete; Zwei- 
spitzniete 19 + 

109. Die Warennummern 8401 10 und 8401 30 einschließlich der 
Zwischenüberschrift w^erden durch folgende Angaben er- 
setzt: 

Wasserrohrkessel, mit ei- 
ner Dampfleistung: 

8401 31 von mehr als 45 t/h ..16h 

8401 35 von 45 t/h oder weniger 16 + 


110. Bei der Warennummer 8411 91 wird in Spalte 3 die An- 
gabe „16/19" durch „19" ersetzt. 

111. Hinter der ersten Zwischenüberschrift vor der Waren- 
nummer 8415 81 wird folgende Warennummer eingefügt; 

8415 80 Verdampfer und Konden- 

satoren, andere als für 
Haushaltsgeräte; Teile da- 
von 16 + 

112. Die Warennummer 8416 85 erhält folgende Fassung: 

8416 85 aus Grauguß (Eisenguß) 

oder Piartguß 01 h 

113. Die Warennummer 8417 04 wird gestrichen. 

114. Bei der Warennummer 8417 53 wird in Spalte 3 die An- 
gabe „19/16" durch „19" ersetzt. 

115. Die Warennummern 8417 83 und 8417 85 einschließlich der 
zweiten Zwischenüberschrift werden durch folgende Wa- 
rennummer ersetzt: 

8417 85 für Wärmeaustauscher . . 16 + 

116. Bei der Warennummer 8417 92 wird in Spalte 3 die An- 
gabe „16/19" durch „16" ersetzt. 

117. fm Text der Warennummern 8420 65 und 8420 69 wird die 
Zahl „20" durch „30" ersetzt. 

118. Bei den Warennummern 8421 30, 8422 59 und 842291 wird 
in Spalte 3 die Angabe „16/19" durch „16" ersetzt. 

119. Die Warennummer 8424 65 wird durch folgende Angaben 
ersetzt: 

Drillmaschinen, einschließ- 
lich Parzellendrillmaschi- 
nen, ausgenommen Dib- 
bel- und Handsämaschinen 
(Warennr. 8424 89): 

8424 64 Einzelkorn-Drillgeräte 

und Einzelkorn-Drill- 
maschinen mit Zenlral- 


antrieb 16 h 

8424 66 andere Drillmaschinen . 16 + 


120. Die Warennummern 8424 85 und 8425 16 werden gestri- 
chen. 

121. Dem Text der Warennummer 8425 19 wird angefügt „(z. B. 
Bindemäher) 

122. Bei der Warennummer 8425 99 wird in Spalte 3 die An- 
gabe „16/19" durch „16" ersetzt. 

123. Bei den Warennummern 8440 48 und 8440 98 wird in 
Spalte 3 die Angabe „18/16" durch „18" ersetzt. 

124. Die Warennummern 8441 81, 8443 31 und 8444 93 erhalten 
folgende Fassung: 

844181 für Haushaltsnähmaschinen 
(im allgemeinen mit Flach- 


kolben) 19 4* 

8443 31 aus Grauguß (Eisenguß) 

oder Hartguß 01 + 

8444 93 aus Stahlguß 01 + 


125. In der zweiten Zwischenüberschrift vor der Warennummer 
8445 50 wird „Vorschrift 3" durch „Vorschrift 2" ersetzt. 

126. Im Text der Warennummer 8447 51 werden die Worte 

Verbinden und Pressen" durch „und Verbinden, ein- 
schließlich Pressen" ersetzt. 

127. Die Warennummern 8452 02 und 8452 09 erhalten fol- 
gende Fassung: 

8452 02 Büro-Tischrechenmaschinen 18 + 

8452 09 andere elektronische Re- 
chenmaschinen 18 + 

128. Die Warennummer 8452 45 wird durch folgende Waren- 
nummern ersetzt : 

8452 44 alpha-numerische ... 16 + 

8452 48 Fakturier- und Mehrzweck- 

Abrechnungsmaschinen . . 16 + 

129. Bei der Warennummer 8453 10 wird in Spalte 3 die An- 
gabe „16/13" durch „16" ersetzt. 

130. Bei der Warennummer 8454 40 wird in Spalte 3 die An- 
gabe „18/16" durch „18" ersetzt. 
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131. Die Warennummer 8454 90 wird durch folgende Waren- 
nummern ersetzt: 

8454 60 Postbearbeitungsmaschinen 
(z. B. Brieffalt-, Briefkuver- 
tier-, Briefschließ-, Brief- 
öffnungsmaschinen), aus- 
genommen Frankiermaschi- 
nen mit Rechenwerk (Wa- 

rennr. 8452 80) 16 -r 

8454 99 andere Büromaschinen und 
-apparate (z. B. Lodistrei- 
fenlodier, Geldzählmaschi- 
nen, Aktenverniditer, In- 
frarotkopierapparate) . . 16 + 

132. Bei der Warennummer 8455 05 wird in Spalte 3 die An- 
gabe „18/16" durch „18" ersetzt. 

133. Bei den Warennummern 8465 62 und 8465 68 wird in 
Spalte 3 die Angabe „19/01" durch „19" ersetzt. 

134. Die Warennummer 8502 20 erhält folgende Fassung: 

8502 20 Lasthebemagnete*) , . . 18 + 

135. Die Warennummer 8507 80 wird durch folgende Waren- 
nummern ersetzt: 

8507 30 elektrische Haarschneide- 
maschinen 18 

8507 50 elektrische Schermaschinen 18 + 

136. Bei den Warennummern 8512 22 bis 8512 29 wird in 
Spalte 3 die Angabe „18/19" durch „18" ersetzt. 

137. Im Text der Warennummer 8512 44 wird das Wort „Heim- 
saunen" durch „Elektro-Saunen" ersetzt. 

138. Dem Text der Warennummer 8512 91 wird angefügt „mit 
Metallmantel". 

139. Bei den Warennummern 8515 94 und 8515 96 wird in 
Spalte 3 die Angabe „11/18" durch „11" ersetzt. 

140. In der Zwischenüberschrift vor der Warennummer 8519 30 
wird hinter dem Wort „Schaltgeräte," eingefügt „Steue- 
rungsgeräte,". 

141. Bei den Warennummern 8706 10, 8706 72, 8706 81 und 
8706 98 wird in Spalte 3 die Angabe „16/19" durch „16" 
ersetzt. 

142. Die Warennummern 8709 10 bis 8709 90 einschließlich der 
Zwischenüberschriften werden durch folgende Angaben 
ersetzt; 

Krafträder ohne Ge- 
schwindigkeitsbe- 
grenzung, mit einem 
Hubraum: 

8709 1 1 von 50 ccm oder weni- 
ger (Kleinkrafträder und 

Motorroller) 16 + 

von mehr als 50 ccm; 

Motorräder, mit einem 
Hub raum: 

8709 14 von mehr als 50 bis 

125 ccm 16-1 

8709 15 von mehr als 125 

bis 250 ccm ... 16 + 

8709 18 von mehr als 250 

ccm, einschließlich 
Beiwagen .... 16 -f 

8709 35 Motorroller .... 16 -f 

Krafträder mit Ge- 
schwindigkeitsbe- 
grenzung und Fahr- 
räder mit Hilfsmotor; 

8709 61 Mofa 25 16 h 

8709 65 Mopeds 16 + 

8709 69 andere (z. B. Mokicks, 

Motorroller) 16 + 

143. Bei der Warennummer 8710 00 wird in Spalte 3 die An- 
gabe „16/19" durch „16" ersetzt. 


144. Die Warennumraern 8714 42 und 8714 46 werden durch 
folgende Warennummern ersetzt: 

8714 41 Stalldungstreuer mit fest 

angebautem oder auswech- 
selbarem Streuwerk . . . 16 -r 

8714 43 Ladewagen mit oder ohne 
fest angebauten oder aus- 
wechselbaren Be- und Ent- 
ladevorrichtungen und Spe- 
zialaufbauten 16 — 

8714 45 andere Ackerwagen für 

Schlepperzug 16 -f 

145. In der zweiten Zwischenüberschrift vor der Warennum- 
mer 8714 11 wird die Angabe „(Warennrn. 8714 42 und 
8714 46)" durch „(Warennrn. 8714 41 bis 8714 45)" ersetzt. 

146. Bei der Warennummer 8714 97 wird in Spalte 3 die Zahl 
„16" durch „19" ersetzt. 

147. Hinter der Warennummer 8714 99 wird folgende Waren- 
nummer eingefügt: 

8780 10 Sortimente von Kraftfahr- 
zeugteilen und -Zubehör . . 16 -f 

148. Bei der Warennummer 9010 60 wird in Spalte 3 die An- 
gabe „19/18" durch „19" ersetzt. 

149. Bei den Warennummern 9016 49 und 9016 92 wird in 
Spalte 3 die Angabe „18/19" durch „18" ersetzt. 

150. Dem Text der Warennummer 9016 66 wird angefügt „(z. B. 
Schieblehren)". 

151. Bei der Warennummer 9016 89 wird in Spalte 3 die An- 
gabe „19/18" durch „19" ersetzt. 

152. Bei der Warennummer 9023 10 wird in Spalte 3 die An- 
gabe „13/18" durch „13" ersetzt. 

153. Bei der W’arennummer 9024 50 wird in Spalte 3 die An- 
gabe „18/16" durch „18" ersetzt. 

154. Die Wareiinummern 9028 01 bis 9028 89 einschließlich der 
Sammelüberschrift und der Zwischenüberschriften werden 
durch folgende Angaben ersetzt: 

Elektrische oder elektroni- 
sche Instrumente, Apparate 
und Geräte zum Messen, 

Prüfen, Kontrollieren, Re- 
geln oder zum Analysieren: 
zum Messen oder 
Analysieren : 
elektronische 
Meßwertaufnehmer (Ge- 
ber oder Fühler): 

9028 02 für optische oder aku- 

stische Größen (z. B. 
für Lichtstärke, Leucht- 
dichte, Schalldruck, 

Lautstärke), ausge- 
nommen Meßgeräte 
der Warennr. 9028 46 18 + 

9028 04 für elektrische Größen 18 + 

9028 07 für geometrische, me- 

chanische oder andere 
Größen (z. B. für Län- 
ge, Dicke, Fläche, 

Rauhigkeit, Schwingun- 
gen, Dehnungen, Kraft, 

Geschwindigkeit), aus- 
genommen Tachome- 
tergeneratoren (Wa- 
rennr. 8501 49) ... 18 + 

andere elektrische (nicht- 
elektronische) Meßwert- 
aufnehmer (Geber oder 
Fühler) : 

9028 12 zur Analyse von gas- 

förmigen, flüssigen 
oder festen Stoffen (z. 

B. für Heizwert O 2 - 
und C02-Messung, Leit- 
fähigkeit, pH-Wert) . 18 -r 
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902814 

9028 16 

9028 22 
9028 24 

9028 26 

9028 28 

9028 42 

9028 44 
9028 46 

9028 48 

9028 52 
9028 54 

9028 56 

9028 58 

9028 60 

9028 71 


für Verfahrenstechnik 
sowie für wärmetech- 
nisdie Größen und 
Feuchte (z. B. für Druck, 
Durchfluß, Füllstand, 
Temperatur) .... 18 + 

für andere Zwecke . . 18 + 

Oszillographen; 

Elektronenstrahl'Oszil- 

lographen 18 + 

Lichtstrahl- und Flüs- 
sigkeitsstrahl-Oszillo- 
graphen 18 + 

Instrumente, Apparate 


und Geräte zum Nach- 
weis oder Messen von 
Kern-, Röntgen- oder ähn- 
lichen ionisieren- 
den Strahlen, aus- 
genommen Unterrichts- 
geräte (Warennr. 9021 10) 18 + 

elektronische Instrumen- 
te, Apparate und Geräte 
für die Fernmessung 18 + 

elektronische Spezial- 
instrumente und -geräte 
für Nachrichten-, 

Hoch- und Tonfrequenz- 
technik, einschließlich 
Röhren- und Transistor- 
voltmeter 18 + 

Kompensationsschreiber 18 + 

elektronische Meßinstru- 
mente und -geräte für 
Photographie und 
Kinematographie (z. B. 
Belichtungsmesser, Farb- 
temperaturmesser ... 18 + 

elektronische A u s - 
Wuchtmaschinen 
und -apparate .... 18 + 

elektronische Instrumen- 
te, Apparate und Geräte 
füi Navigation, Meteoro- 
logie und Geophysik: 
für Luft- und Raum- 
fahrt 18 -f 


anzeigende Betriebs- 
meßinstrumente und 
-geräte (Klasse 1 bis 5) : 

9028 73 tragbare und Tisch- 

instrumente und -ge- 
räte 18 + 

9028 74 Schalttafelinstru- 
mente und -geräte 18 + 

9028 75 Linienschreiber ... 18 + 

9028 76 Punktschreiber ... 18 + 

9028 77 Kompensatoren und 

Meßbrücken .... 18 + 

9028 79 andere elektrische 

(nichtelektronische) 

Meßinstrumente und 
-geräte 18 -h 

zum Prüfen oder 

Kontrollieren : 

9028 84 elektronische Instrumen- 

te, Apparate und Geräte 
zum Prüfen oder Kon- 
trollieren 18 + 

9028 86 andere elektrische (nicht- 

elektronische) Instrumen- 
te, Apparate und Geräte 
zum Prüfen oder Kon- 
trollieren 18 + 

zum Regeln: 

9028 91 elektronische Regler . . 18 + 

andere elektrische (nicht- 
elektronische) Regler: 

9028 95 ohne elektrisches Meß- 

werk (z. B. Tyrillreg- 
1er, Wälzregler, Kohle- 
druckregler) .... 18 + 

9028 97 mit elektrischem Meß- 

werk (z. B. Fallbügel- 
regler, Druckbügelreg- 
ler, Regler mit Zeiger- 
abtastung) 18 + 

155. Bei der Warennummer 9111 40 wird in Spalte 3 die An- 
gabe „19/18" durch „19" ersetzt. 

156. Bei der Warennummer 9213 20 wird in Spalte 3 die An- 
gabe „18/19" durch „18" ersetzt. 

157. Bei der Warennummer 9213 60 wird in Spalte 3 die An- 
gabe „11/18" durch „11" ersetzt. 


für Nautik, Meteorolo- 
gie und Geophysik, 
einschließlidi Echolote 18 + 

Massenspektrometer, 
Massenspektrographen 
und ähnliche Ionen- 
trenner 18 + 

elektronische Apparate 
und Geräte mit opti- 
scher Vorrichtung zur 
Analyse von gasförmi- 
gen, flüssigen oder 
festen Stoffen (z. B. Ko- 
lorimeter, Photometer, 
Spektrometer) .... 18 -f 

andere elektroni- 
sche Instrumente, Ap- 
parate und Geräte zum 
Messen oder Analysie- 
ren 18 -f 

andere elektrische (nicht- 
elektronische) Instrumen- 
te, Apparate und Geräte 
zum Messen oder Ana- 
lysieren: 

anzeigende Präzisions- 
meßinstrumente und 
-geräte (Klasse 0,5 und 
genauer) 18 + 


158. Bei der Warennummer 9303 90 wird in Spalte 3 die An- 
gabe „19/16" durch „19" ersetzt. 

159. Bei den Warennummern 9307 81 bis 9307 91 wird in 
Spalte 3 die Angabe „06" durch „19" ersetzt. 

160. Die Warennummer 9403 45 wird durch folgende Angaben 
ersetzt: 

aus Kunststoff: 

9403 44 Küchenmöbel .... 11 + 

9403 48 andere (z. B. Büromöbel, 

Toilettenhängeschränke) 11 + 

161. Bei der Warennummer 9705 11 wird in Spalte 3 die An- 
gabe „11/19" durch „11" ersetzt. 

162. Die Warennummer 9805 20 einschließlich der Sammelüber- 
schrift wird durch folgende Angaben ersetzt; 

Blei-, Kopier- und Farbstifte, 

Schiefergriffel, Minen, Pastell- 
stifte und Zeichenkohle; 

Schreib- und Zeichenkreide, 

Schneiderkreide, Billard- 
kreide; 

9805 20 Blei-, Kopier- und Farb- 
stifte und Schiefergriffel 
mit festem Schutzmantel . 06 + 

163. Bei der Warennummer 9811 59 wird in Spalte 3 die An- 
gabe „11/19" durch „11" ersetzt. 

164. Bei der Warennummer 9813 00 wird in Spalte 3 die An- 
gabe „19/11" durch „19" ersetzt. 
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Vermerk 

Betr.: Achtunddreißigste Verordnung zur Änderung der Einfuhrliste 


1. In Teil I Nr. 4 der Einfuhrliste (Anwendung der 
Einfuhrliste) wird klargestellt, daß das Erforder- 
nis eines Ursprungszeugnisses nach Spalte 5 
(Zeichen „U") nur für die genehmigungsfreie 
Einfuhr gilt. Bei der genehmigungsbedürftigen 
Einfuhr ist nach § 31 AWV ein Ursprungszeug- 
nis dann vorzulegen, wenn dies in der Einfuhr- 
genehmigung vorgeschrieben ist (Abschnitt I 
Nr. 1 der Anlage zur Achtunddreißigsten Ver- 
ordnung zur Änderung der Einfuhrliste). 

2. Die Bestimmungen über den Ursprung von Wa- 
ren werden dem neugefaßten § 28 Zollgesetz 
angepaßt (Abschnitt I Nr. 2 und 3 der Anlage 
zur Verordnung). 

3. Die Änderungen der Länderlisten ergeben sich 
aus der politischen Entwicklung bei den betref- 
fenden Ländern (Abschnitt II der Anlage zur 
Verordnung). 

4. In der Warenliste wird die Warennummer 
0515 50 weiter unterteilt, weil die Einfuhr der 
darin enthaltenen Waren zum Teil nach der 
Verordnung (EWG) Nr. 827/68 des Rates vom 
28. Juni 1968 über die Gemeinsame Marktorga- 
nisation für bestimmte in Anhang II des Ver- 
trages aufgeführte Erzeugnisse (Amtsblatt der 
Europäischen Gemeinschaften Nr. L 151 S. 16) 
ohne Genehmigung zulässig ist, zum Teil nach 
der deutschen Futtermittelmarktordnung einer 
Genehmigung bedarf (Abschnitt III Nr. 6 der 
Anlage zur Verordnung). 

5. Bei der Warennummer 0601 60 (Tulpenzwiebeln 
usw.) wird in Spalte 5 das Zeichen GMO ein- 
gefügt, da sie der Gemeinsamen Marktorgani- 
sation für lebende Pflanzen [Verordnung (EWG) 
Nr. 234/68 — ABI. Nr. L 55 S. 1] unterliegt (Ab- 
schnitt III Nr. 7 der Anlage zur Verordnung). 

6. Für die Einfuhr einiger Obstgehölze aus Mit- 
gliedstaaten der EWG wird entsprechend der 
Gemeinsamen Marktorganisation für lebende 
Pflanzen das Erfordernis der Genehmigung auf- 
gehoben (Abschnitt III Nr. 8 der Anlage zur 
Verordnung). 

7. Bei einigen Waren (z. B. im Bereich der Gerb- 
stoffe und des Fahrzeugbaus) werden aus Ver- 
waltungsgründen innerhalb des Bundesamtes 
für gewerbliche Wirtschaft Änderungen der 
Zuständigkeitsbereiche vorgenommen (Abschnitt 
III Nr. 18, 31, 71, 146 und 159 der Anlage zur 
Verordnung). 

8. Bei einigen Zubereitungen von Fleisch, die der 
Gemeinsamen Marktorganisation für Schweine- 
fleisch (Verordnung Nr. 121/67/EWG des Rates 
vom 13. Juni 1967 — ABI. Nr. 117 S. 2283) unter- 


liegen, entfällt das Erfordernis der Einfuhrgeneh- 
migung (Abschnitt III Nr. 19 und 20 der Anlage 
zur Verordnung). 

9. Bei einigen Lebensmitteln (z. B. Speiseeis, Zu- 
bereitungen zur Ernährung von Kindern) wird 
in Spalte 5 die Bemerkung GMO (Gemeinsame 
Marktorganisation) gestrichen, weil diese Waren 
lediglich einer gemeinsamen Handelsregelung 
unterliegen (Abschnitt III Nr. 21 bis 24 der An- 
lage zur Verordnung). 

10. Einige Warennummern im Bereich der Futter- 
mittel werden unterteilt, weil diese Waren, 
soweit sie Stärke, Glukose oder Glukosesirup 
enthalten, in die Getreidemarktordnung einbe- 
zogen worden sind [Verordnung (EWG) Nr. 830/ 
68 ABI. Nr. L 151 S. 23]; die Einfuhr dieser Wa- 
ren bedarf nunmehr der Genehmigung (Ab- 
schnitt III Nr. 25 der Anlage zur Verordnung). 

11. Bei 5 Positionen des Mineralölsektors kann im 
Hinblick auf die Entwicklung auf diesem Gebiet 
die Einfuhrgenehmigung entfallen (Abschnitt III 
Nr. 28 der Anlage zur Verordnung). 

12. Auf Grund des langfristigen Baumwoll-Textilien- 
Abkommens hat nunmehr audi Japan Einfuhr- 
plafonds für die Einfuhr in die Länder des 
Gemeinsamen Marktes vereinbart, deren Ein- 
haltung durch Ausfuhr-Kontrollen Japans sicher- 
gestellt werden soll. Um eine Umgehung dieser 
Maßnahmen zu verhindern, werden Transit- 
einfuhren über dritte Länder unter Genehmigung 
gestellt (Abschnitt III Nr. 46 bis 48, 50, 51 und 
53 bis 57 der Anlage zur Verordnung). 

13. Bei Sisalgarnen wird die Vorlage eines Ur- 
sprungszeugnisses angeordnet, um die Umge- 
hung von Einfuhrbeschränkungen zu erschweren 
(Abschnitt III Nr. 49 der Anlage zur Verord- 
nung). 

14. Für Pullover, Slipover usw. aus Wolle entfällt 
das Genehmigungserfordernis für Transiteinfuh- 
ren aus Hongkong, weil für diese Waren die 
mit Hongkong vereinbarte Selbstbeschränkung 
am 31. Dezember 1969 ausläuft (Abschnitt III 
Nr. 52 der Anlage zur Verordnung). 

15. Änderungen im gemeinsamen Zolltarif haben 
Änderungen des Warenverzeichnisses für die 
Außenhandelsstatistik erforderlich gemacht. Die 
Einfuhrliste wird dementsprechend angepaßt. 
Bei Waren, die zwei Zuständigkeitsbereichen 
zugeordnet sind, wird in Spalte 3 die Doppel- 
zuständigkeit zur Vermeidung von Irrtümern 
beseitigt. (Restliche Nrn. von Abschnitt III der 
Anlage zur Verordnung.) 
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